
Jesus umarmen
An Weihnachten kommt die Gottesmutter nicht 
allein, sondern sie bringt ihren Sohn Jesus mit. 
Maria hält das Jesuskind in ihren Armen, wo-
durch sie ihn gleichzeitig umarmt. Sie legte nicht 
nur äußerlich die Arme um den Sohn Gottes, son-
dern umarmte sein Wesen, seine Liebe, seinen 
Frieden. Und all das behält sie nicht für sich, son-
dern möchte es mit offenen Armen an uns aus-
teilen. Sie möchte auch uns das Jesuskind in die 
Arme legen, damit wir es genauso umarmen und 
uns seinen Frieden zu eigen machen. Bei jeder hl. 
Kommunion wartet Jesus auf unsere Umarmung, 
wenn wir ihn bewusst – mit Sehnsucht und Liebe –  
empfangen.

„Liebe Kinder! Ich bin immer bei euch, weil 
mein Sohn euch mir anvertraute. Und ihr, 
meine Kinder, ihr braucht mich, ihr sucht 
mich, ihr kommt zu mir und erfreut mein 
mütterliches Herz. Ich habe und werde immer 
Liebe für euch haben, für euch, die ihr leidet 
und die ihr eure Schmerzen und Leiden mei-
nem Sohn und mir darbringt. 
Meine Liebe sucht die Liebe aller meiner Kin-
der, und meine Kinder suchen meine Liebe. 
Durch die Liebe sucht Jesus die Gemeinschaft 
zwischen Himmel und Erde, zwischen dem 
himmlischen Vater und euch, meinen Kindern 

– seiner Kirche. Deshalb sollte man viel beten, 
beten und die Kirche lieben, der ihr angehört. 
Jetzt leidet die Kirche und braucht Apostel, die, 

Botschaft der Mutter Gottes vom 2. Dezember 2015 an die Seherin Mirjana

indem sie die Gemeinschaft lieben, 
Zeugnis geben, sich darbringen 
und die Wege Gottes zeigen; sie 
braucht Apostel, die, indem sie 
mit dem Herzen die Eucharistie le-
ben, große Werke tun; sie braucht 
euch, meine Apostel der Liebe. 
Meine Kinder, die Kirche wurde von Anfang 
an verfolgt und verraten, aber sie wuchs von 
Tag zu Tag. Sie ist unzerstörbar, weil ihr mein 
Sohn das Herz gegeben hat – die Eucharistie, 
und das Licht seiner Auferstehung leuchtete 
und wird über ihr leuchten. Deshalb fürchtet 
euch nicht! Betet für eure Hirten, dass sie die 
Kraft und Liebe haben, Brücken des Heils zu 
sein. Ich danke euch!“

Monatsbotschaft der Gottesmutter Maria, der „Königin des Friedens“
an die Seherin Marija Pavlović-Lunetti vom 25. Dezember 2015
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Ohne der kirchlichen Entscheidung vorgreifen zu wollen, veröffentlichen wir im

Sehnsucht nach dem Himmel
Die Werbung verspricht uns den Himmel auf Er-
den. Wer von uns verspürt noch die Sehnsucht 
nach dem wahren Himmel, ohne sich an das Er-
denleben oder den Besitz zu klammern?
Sehnsucht nach dem Himmel ist weder kindisch 
noch morbid, sondern nichts anderes als die 
Sehnsucht nach Jesus. Wo Jesus ist, ist der Him-
mel, erfüllt von göttlichem Frieden und Glück. 
Wir tun gut daran, nie zu vergessen, dass der 
Himmel unsere wahre Heimat und Bestimmung 
ist. Wir sind auf dem Heimweg dorthin, sooft wir 
Schritte der selbstlosen Liebe und des Friedens 
gehen. Wer alles Irdische erreicht, aber den Him-
mel verliert, dessen Leben war umsonst.  bz

„Liebe Kinder! Auch heute bringe ich euch meinen 
Sohn Jesus, und aus der Umarmung gebe ich euch sei-
nen Frieden und die Sehnsucht nach dem Himmel. Ich 
bete mit euch für den Frieden, und ich lade euch ein, 
Frieden zu sein. Ich segne euch alle mit meinem müt-
terlichen Segen des Friedens. Danke, dass ihr meinem 
Ruf gefolgt seid!“ 



Gregor Jakobs • Neue Grabenstr. 40 
D-32657 Lemgo, % 0 52 61 / 39 49 
12.–19.4.16 (Bus, Zwischenübern., Priester, Zusteigm.)
Gemeinschaft Totus Tuus • Zum Greetler 26
D-33154 Oberntudorf, % 0 52 58 / 93 81 58 
27.3.–3.4.16 (Bus,Priester, Zusteigm.) 
30.7.–6.8.16 (Jugendfestival, Bus, Priester, Zusteigm.) 
3.–10.9-16 (Bus,Priester, Zusteigm.) 
Reisewelt Teiser & Hüter • Fuldaer Str. 2 
D-36119 Neuhof, % 0 66 55 / 96 09 - 52
6.–13.6. • 19.–26.9.16 (Flüge)
Marlies Deutsch • Leharstr. 6
D-41517 Grevenbroich, % 0 21 81 / 28 24 61
26.4.–3.5. • 3.–10.5. • 13.–20.9. • 20.–27.9.16 (Flüge/Köln, Priester)
Sabine Polte • Fedor-Sommer-Str. 2A
D-46325 Borken, % 0 28 61 / 6 49 29
10.–19.5.16 (Bus, Priester, Zw.übern.)

Pilgerreisen nach Medjugorje

Gebetsmeinung des  
Papstes im Januar 2016
›    Für den interreligiösen Dia-

log: Um Frieden und Gerech-
tigkeit als Früchte echten Di-
alogs unter den Religionen.

›    Für die Einheit der Christen: Austausch 
und brüderliche Liebe ermögliche den 
Christen, mit der Hilfe des Hl. Geistes 
alle Glaubensspaltungen zu überwinden.

Familie Ratajczyk • Spellener Str. 6 
D-47495 Rheinberg, % 0 28 02 / 30 00 
10.–17.5. • 6.–13.9.16 (Flug Köln/Bonn–Sarajewo)
Mathilde Holtmann • Erblandstr. 4 
D-48369 Saerbeck, % 0 25 74 / 16 75
26.4.–3.5.16 (Flug) • 30.9.–8.10.16 (Bus)
Claudia u. Werner Börsting • Zum Rotering 12 
D-48683 Ahaus, % 0170 / 3 44 92 58 
11.–20.9.16 (Bus, Zw.übern., Priester)
Medjugorjekreis Köln • A.-Nobel-Str. 30 
D-51145 Köln, % 0 22 03 / 3 56 63 
22.–29.3. • 3.–10.5. • 17.–24.5. • 20.–27.6.16 (Flüge)
Radegund Jung • Bahnhofstr. 5 
D-52159 Roetgen, % 0 24 71 / 23 68 
11.–18.4.16 (Flug Frankfurt, Priester)
Vera u. Zvonimir Jelacic • Hellbergblick 1 
D-55606 Hochstetten-Dhaun, % 0 67 52 / 23 86 
6.–13.6.16 (Flug FRA Hahn/Zadar, Priester)
Marlies Spissinger • Hauptstr. 98 
D-76596 Forbach, % 0 72 28 / 10 98 
19.–26.6.16 (Flug Stuttgart/Mostar, mit Prof. Kiggundu)
Susanne Seemann • Neusalzer Str. 4 
D-77833 Ottersweier, % 0 72 23 /2 62 92 
30.8.–6.9.16 (Flug Frankfurt)
Walter Koch • Am Wiesenhof 12 
D-78087 Mönchweiler, % 0 77 21 / 7 20 47 
4.–12.6. • 27.8.–4.9.16 (Bus, Zw.übern., Priester)
Familie Tyroller • Asbacher Str. 12 
D-85250 Altomünster, % 0 82 54 / 85 69 
20.–26.8.16 (Bus, Priester)
Hildegard Rudolph • Lendras 1 
D-87452 Altusried, % 08 73 / 85 91 
19.–26.6.16 (Bus, Priester)
Friedbert Immler • Akamser Str. 5 
D-87509 Immenstadt, % 0 83 79 / 76 62 
10.–16.3. • 28.3.–3.4. • 17.–23.5.16 (Bus, Priester)

… an Jakov Colo vom 25. Dezember 2015

„Liebe Kinder! All diese Jahre, die 
Gott mir erlaubt, bei euch zu sein, 
sind ein Zeichen der unermesslichen 
Liebe, die Gott für jeden von euch 
hat, und ein Zeichen dafür, wie sehr 
Gott euch liebt. Meine lieben Kinder, 
wie viele Gnaden hat der Allmäch-
tige euch gegeben und wie viele 
Gnaden möchte Er euch schenken! 
Aber, meine lieben Kinder, eure Her-
zen sind verschlossen und sie leben 

in Angst und erlauben Jesus nicht, dass seine 
Liebe und sein Frieden sich eurer Herzen be-
mächtigen und in eurem Leben herrschen. 
 Ohne Gott zu leben bedeutet, in der Dun-
kelheit zu leben und niemals die Liebe des 
Vaters und seine Fürsorge für jeden von euch 
kennenzulernen. Deshalb, meine lieben Kin-
der, bittet Jesus heute auf besondere Weise, 
dass euer Leben von heute an eine neue Ge-
burt in Gott erlebt und zum Licht wird, das 
aus euch strahlt, und ihr auf diese Art für je-
den Menschen, der in der Finsternis lebt, zu 
Zeugen der Gegenwart Gottes in der Welt 
werdet. Meine lieben Kinder, ich liebe euch 
und halte jeden Tag Fürsprache vor dem All-
mächtigen für euch. Danke, dass ihr meinem 
Ruf gefolgt seid.“



Lobpreis- u. Barmherzigkeitsgottesdienst
D-83026 Rosenheim, Aichinger Str. 79, Stephanuskirche
15.1., 26.2., 11.3., 29.4.16; Lobpreisgottesdienst
19.2., 18.3., 15.4., 6.5.16; Barmherzigkeitsgottesdienst
Info: Josefine Menne, % 0 80 31 / 6 58 33
Exerzitien u. Seminare in Wigratzbad
D-88145 Wigratzbad; Kirchstraße 18
16.1.16; mit Herrn Thomas Alber
17.-20.1.16; mit Herrn Mirco Ágerde 
19.-21.2.16; mit Frau Conny Berchtold
26.–28.2.16; mit Pater Clemens M. Koffler
4.-6.3.16; mit Msgr. Christoph Casetti
7.-10.3.16; mit Pfarrer Konrad Sterninger
Info: Sekretariat, % 0 83 85 / 9 20 70
Krankenandachten mit Pfr. Albert Franck
17.1., 21.2., 20.3.16; in Gilsdorf, Luxemburg
Info: Maria Chira, % 02 02 / 57 13 83 
Gebetstreffen und Heilungsexerzitien
18.–23.1., 26.–28.2.16; CH-8597 Landschlacht  TG
mit P. Leonhard Wetterich u. Pfr. Werner Fimm
Info: Familie Röder, % 0041 (0) 71 / 672 27 67
Exerzitien mit P. Dr. Ivo Pavic
19.–21.1.16; D-97708 Bad Bocklet, Großer Kursaal
Info: Eva Popp, % 0 97 08 / 12 36 
Gemeinschaft der Seligpreisungen
D-47589 Uedem; Ostwall 5
21.–24.1.16; Männerseminar
22.–28.2.16; Heilung durch Vergebung
4.–5.3.16; Initiative „24 Std. für den Herrn“

Aktuelle Termine

Hoffnung  
für die Armen Seelen
Die Gottesmutter von Heede. 
Ausführliche Darstellung der  
Marienerscheinungen in Hee- 
de und ihre Folgen. Auch die 
stigmatisierte Seherin Grete  
Ganseforth und ihr Wirken 
wird in Wort und Bild vorge-
stellt.
96 Seiten, broschiert; V 7,50

Ich schaute die 
Gottesmutter
P. Janko Bubalo OFM
Ausführliches Interview von 
P. Janko mit der Seherin Vi-
cka zwei Jahre nach Beginn 
der Erscheinungen, mit einer 
Fülle von Details über die Se-
her und ihre Erlebnisse.
320 Seiten, broschiert; V 10,–

Medjugorje – Kurzbericht
Dieser bebilderte Kurzbe-
richt beschreibt die Anfänge 
sowie die Themen der Bot-
schaften der Gottesmutter, 
die bis heute erfolgen, por-
trätiert die Seher und geht 
auf die Stellungnahme der 
Kirche ein.

64 Seiten, geheftet; V 3,–

Die Erscheinung in  
Marienfried
Josef Künzli
Die Ereignisse und Botschaf-
ten Mariens aus dem Jahr 
1946 an die Seherin Bärbl 
Rueß, die Bedeutung dieser 
Ereignisse für Kirche und 
Welt, die Geschichte des 
Wallfahrtsortes Marienfried 
und der kirchliche Untersu-
chungsprozess werden be-
schrieben. Zahlreiche Fotos 
dokumentieren Marienfried 
damals und heute.

140 Seiten;  V 8,50

Medjugorje-Deutschland e.V. • Raingasse 5 
D-89284 Pfaffenhofen-Beuren, % 0 73 02 / 40 81 
28.3.–3.4. • 30.7.–6.8.16 (Bus); 29.3.–4.4. • 16.–21.4. • 
7.–12.5. • 16.–23.5. • 20.–27.6. • 30.7.–6.8.16 (Flüge)
M. Jakoby • 84088 Neufahrn, Kleiststr. 22 
D-93089 Aufhausen (OPf.), % 0 87 73 / 91 00 24 
8.–14.5.16 (Bus, Priester)
Leo Rötting • Hellmitzheimer Straße 14 
D-97346 Iphofen-Dornheim, % 0 93 26/10 38 
16.–22.5. • 3.–9.10.16 (Bus, Priester)
Adelbert Imboden • Postfach 356 
CH-3900 Brig, % 00 41 (0) 79 / 7 50 11 11 
17.–23.3. • 30.7.–7.8.16 (Bus) • 18.–25.5. • 30.7.–6.8.16 (Flüge)

Ein gutes neues Jahr, viel  Freude,
Gesundheit und Gottes Segen

wünscht Ihnen Ihr Miriam-Verlags-Team



24.–27.3.16; Kar- und Ostertage mit der Gemeinschaft
Info: Herz-Jesu-Kloster, % 0 28 25 / 53 58 71
Haus St. Ulrich – Hochaltingen
 D-86742 Fremdingen, St.-Ulrich-Str. 4 
26.1.–4.2.16; mit P. Hans Buob SAC und Team
5.–7.2.16; mit Sr. Dr. M. Edith Olk
8.–11.2.16; mit P. Hans Buob SAC und Team
8.–12.2.16; Ritiri-Tage in Gemeinschaft
Info: Sekretariat, % 0 90 86 / 2 21 (vormittags)
Wochenendseminar mit P. Joseph Vadakkel
29.–31.1.16; D-61462 Königstein, Ursulinenkloster
Info: Sr. Paula Maria, % 0 61 74 / 93 81 - 45
Gebetsabende in Neuss-Gnadental
30.1., 27.2., 12.3.16; D-41468 Neuss; St. Konrad
Info: H.-P. Hansen, % 0 21 31 / 10 33 44
Marianische Gebetsgruppe Krefeld
1.2., 7.3., 4.4.16; D-47839 Krefeld; 18 Uhr
Info: Fam. Joachim Pache, % 0 21 51 / 73 05 92
Gem. Lumen Christi – Kont. Exerzitien
D-86747 Maihingen, Klosterhof 5
5.–15.2.16; mit P. Peter Musto SJ, Ingrid M. Graf
Info: Sekretariat, % 01 75 / 6 32 00 52
25. Freckenhorster Marientagung
6.–9.2.16; D-48231 Warendorf-Freckenhorst
Info: Sekretariat, % 0 25 81 / 94 58 - 237 
Einkehrtage mit Pfr. F. May u. P. Kremer
13.2., 12.3., 9.4., 21.5.16; D-41540 Knechtsteden
Info: Marlies Deutsch, % 0 21 81 / 28 24 61 
Exerzitien mit Pfr. Peter Meyer
15.–18.2.16; D-89165 Dietenheim; Kloster Brandenburg
Info: Sekretariat, % 0 73 47 / 9 55 - 0 
Exerzitien mit Sr. Margaritha u. Pfr. Huber
16.–20.2.; 7.–11.3.16; D-63628 Bad Soden
Info: Sekretariat, % 0 60 56 / 74 04 47 
Pilgermesse in Marpingen
17.2., 17.3., 14.4.16; D-66646 Marpingen, Marienkapelle
Info: Fam. Heis, % 0 68 53 / 3 09 74
Exerzitien mit Mijo Barada
18.–21.2.16; 44797 Bochum-Stiepel; Am Varenholt 9
Info: Kloster Stiepel, % 02 34 / 7 77 05 - 0 

„Tage der Barmherzigkeit“ m. Pfr. P. Kremer
23.2., 8.3., 19.4.16; D-47805 Krefeld, St. Johann
Info: Hans-Peter Grafen, % 0 21 56 / 6 01 58
Geistl. Tage für Familien, Jugend, Ehemänner
D-84098 Hohenthann
26.–28.2.16; Jugend-, Ü20- u. Fam.-Wochenende
4.–6.3.16; Jugend-Wochenende (13 bis 19 Jahre)
Info: Familie mit Christus, % 0 87 84 / 2 78

Das »Echo« erscheint monatlich im:
Miriam-Verlag  D-79798 Jestetten
% 0 77 45/92 98 -30;  Fax: 0 77 45/92 98 59
E-Mail: info@miriam-verlag.de
Internet: www.miriam-verlag.de

ABC der Namenspatrone
Hrsg. Franz Künzli
Das handliche Nachschlagwerk für  
werdende Eltern und alle, die mehr 
über die Bedeutung ihres Namens 
und die Namenspatrone wissen 
wollen. Über 1000 Namen von 
A(aron) bis Z(oe), versehen mit 
einer Info über ihre Bedeutung, die 
jeweiligen Heiligen oder Seligen, 
ihre Lebensdaten, Patronate und 
Gedenktage.
 80 Seiten, geheftet; V 3,–

Verborgene Quellen  
für die Heilung
Sr. Usha SND
Sr. Usha beschreibt, wie Verletzungen zwischen 
Generationen weitergegeben werden, wie unser 
Verhalten aus Kindheitsgeschichten beeinflusst 
wird und wie zerbrochene Beziehungen Krank-
heiten verursachen können.
 96 Seiten, broschiert; V 4,50

Heilungsexerzitien mit P. M. Kakkattupilly
26.–28.2.16; D-84149 Velden, Pfarrheim
Info: Andreas Hell, % 0 17 71 / 40 03 40
Exerzitien mit P. Tom Mulanjanany V.C. 
12./13.3.16; D-86685 Huisheim, Pfarrkirche St. Vitus
Info: Fam. Mederle, % 0 90 80 / 29 94 
Schweige-Fastenseminar m. Pfr. Kremer u. Sr. Mariela
13.–20.3.16; Medjugorje; Haus Domus Pacis
Info: Marlies Deutsch, % 0 21 81 / 28 24 61 
Vortragstermine mit Hubert Liebherr
15.3.16; D-57577 Marienthal; Wallfahrtskirche
16.3.16; D-48683 Ahaus-Alstätte, Kath. Kirche
5.4.16; D-86947 Weil, Gasthf. Probst, Meringer Str. 1
Info: Stefanie Högler, % 0 73 02 / 40 81
P. Bills Schweigeexerzitien mit P. George Biju
24.–29.4.16; D-47623 Kevelaer, Priesterhaus
Info: Gerd Appel, % 0 21 81 / 65 93 71
Deutschspr. Exerzitien mit Ivo Pavic u. Pfr. Linden
29.4.–1.5.16; in Köln
Info: Fam. Köpp, % 0 22 32 / 4 45 93 (19.30–21 Uhr)
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